
WEBPUNKS GmbH
Primoschgasse 3
9020 Klagenfurt

Österreich

Allgemeine Geschäftsbedingungen für die Nutzung von Werbeflächen
auf www.we-go-wild.com
Nachfolgend finden Sie die Allgemeinen Geschäftsbedingungen für Werbeaufträge in Online-Medien der
WEBPUNKS GmbH (Vertragspartner, in der Folge kurz „Betreiber“, „Webpunks“ oder „Agentur“) Primoschgasse 3,
9020 Klagenfurt, Österreich, FN 553799k des Landesgerichts Klagenfurt.

Kontakt, Informationen und Buchungen: info@we-go-wild.com

Stand: April 2021

Geltung und Vertragsabschluss
Webpunks erbringt seine Leistungen ausschließlich auf Grundlage der nachfolgenden Allgemeinen
Gescha ̈ftsbedingungen („AGB“). Der Auftraggeber kann diese AGB jederzeit unter we-go-wild.com/agb aufrufen,
ausdrucken, herunterladen bzw. speichern.

Maßgeblich ist jeweils die zum Zeitpunkt des Vertragsschlusses gültige Fassung. Abweichungen von diesen, sowie
sonstige ergänzende Vereinbarungen sind nur wirksam, wenn sie von Webpunks schriftlich bestätigt werden.
Allfällige Geschäftsbedingungen des Kunden werden, selbst bei Kenntnis, nicht akzeptiert, sofern nicht im Einzelfall
ausdrücklich und schriftlich anderes vereinbart wird. Den AGB des Auftraggebers widerspricht Webpunks
ausdrücklich. Eines weiteren Widerspruchs gegen AGB des Auftraggebers bedarf es nicht.

Die AGB sind ausschließlich für Rechtsbeziehung mit Unternehmern anwendbar und regeln das Verhältnis
zwischen Webpunks und seinen Auftraggebern bei der Erteilung und Abwicklung von Werbeauftra ̈gen fu ̈r von
Webpunks vermarktete Online-Medien – im konkreten Falle von www.we-go-wild.com.

Sollten einzelne Bestimmungen dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen unwirksam sein, so berührt dies die
Verbindlichkeit der übrigen Bestimmungen nicht. Die unwirksame Bestimmung ist durch eine wirksame, die dem
Sinn und Zweck am nächsten kommt, zu ersetzen.

Anzuwendendes Recht
Der Vertrag und alle daraus abgeleiteten Rechte und Pflichten sowie Ansprüche zwischen der Agentur und dem
Kunden unterliegen dem österreichischen Recht unter Ausschluss seiner Verweisungsnormen und unter
Ausschluss des UN-Kaufrechts (United Nations Convention on Contracts for International Sale of Goods vom
11.04.1980 - CISG).

Erfüllungsort und Gerichtsstand

Erfüllungsort ist Klagenfurt, Österreich. Als Gerichtsstand für alle sich ergebenden Rechtsstreitigkeiten wird das
sachlich zuständige Gericht in Klagenfurt vereinbart. Soweit in diesem Vertrag auf natürliche Personen bezogene
Bezeichnungen nur in männlicher Form angeführt sind, beziehen sie sich auf Frauen und Männer in gleicher Weise.
Bei der Anwendung der Bezeichnung auf bestimmte natürliche Personen ist die jeweils geschlechtsspezifische Form
zu verwenden.

§1 Vertragsgegenstand und Begriffsbestimmungen
1.1 “Angebot” im Sinne dieser AGB ist das Angebot von Webpunks u ̈ber die Schaltung und Vero ̈ffentlichung eines
oder mehrerer Werbemittel auf den von Webpunks betriebenen Online-Seiten. Angebote von Webpunks sind
grundsätzlich freibleibend (nicht bindend) und stehen unter dem Vorbehalt der Verfügbarkeit der angebotenen
Leistungen.
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1.2 "Werbeauftrag" im Sinne dieser AGB ist der Vertrag über die Schaltung eines Werbemittels oder mehrerer
Werbemittel in den von Webpunks vermarkteten Informations- und Kommunikationskanälen (nachfolgend
"Werbefläche" genannt).

1.3 "Werbekunde" ist diejenige Person oder das Unternehmen, für die Webpunks Werbemittel platzieren soll.
Werbekunde kann entweder der Werbetreibende selbst oder eine Werbe- oder Mediaagentur sein, die im Auftrag
eines Dritten wirbt.

1.4 Ein "Werbemittel" im Sinne dieser AGB sind die Werbematerialien (Werbebanner oder Advertorials oder
Produktbeschreibungen), die der Werbekunde Webpunks zur Platzierung auf den Werbeplätzen zur Verfügung
stellt. Die genaue Spezifikationen für das jeweilige Werbemittel wird gemeinsam mit dem Werbekunden vereinbart.
Produktbeschreibungen können von Webpunks redaktionell geändert werden.

§2 Vertragsabschluss

2.1 Bei einem Werbeauftrag kommt ein Vertrag durch Veröffentlichung des Werbemittels oder durch Bestätigung
von Webpunks in Textform (E-Mail) zustande. Sofern ein verbindliches Angebot durch Webpunks erfolgte, kommt
der Vertrag durch die Annahmeerkla ̈rung des Werbekunden zustande.

2.2 Soweit Werbe- oder Mediaagenturen Aufträge erteilen, kommt der Vertrag mit der Werbe- oder Mediaagentur
zustande. Webpunks ist berechtigt, von den Agenturen einen Mandatsnachweis zu verlangen. Werbeauftra ̈ge von
Werbe- und Mediaagenturen werden nur fu ̈r genau genannte Werbetreibende angenommen.

2.3 Der Werbekunde ist nicht berechtigt, die Ansprüche aus dem Werbeauftrag gegenüber Webpunks (d.h. die
gebuchten Werbeflächen) auf Dritte entgeltlich oder unentgeltlich zu übertragen, sofern nicht die ausdrückliche
schriftliche Zustimmung von Webpunks vorliegt.

§3 Werbeschaltung
3.1 Webpunks wird das vom Werbekunden zur Veröffentlichung bestimmte und überlassene Material
(Werbemittel) für die vereinbarte Dauer auf der festgelegten Werbefläche platzieren. Wenn nichts anderes
vereinbart wurde beträgt die Dauer 12 Monate.

3.2 Soweit die Werbemittel nicht offensichtlich als Werbung erkennbar sind, ist Webpunks berechtigt, aber nicht
verpflichtet, sie als solche kenntlich zu machen oder zu verlangen, dass der Werbekunde eine entsprechende
Kennzeichnung vornimmt. Hierzu zählt insbesondere die Möglichkeit, diese Werbemittel “Werbung”, “Anzeige” oder
“Gesponserter Beitrag” zu kennzeichnen und/oder vom redaktionellen Inhalt räumlich bzw. durch entsprechendes
Design abzugrenzen.

3.3 Wird ein Auftrag aus Umständen nicht erfüllt, die Webpunks nicht zu vertreten hat, so hat der Werbekunde, den
Differenzbetrag zwischen dem gewährten und dem der tatsächlichen Abnahme entsprechenden Nachlass von
Webpunks zu erstatten.

§4 Datenanlieferung
4.1 Der Werbekunde ist verpflichtet, die Werbemittel in vollständiger, einwandfreier und den zeitlichen und
technischen Vorgaben von Webpunks entsprechender Form anzuliefern.

4.2 Bei nicht ordnungsgemäßer, verspäteter Anlieferung bzw. nachträglicher Änderung kann keine wirksame
Verbreitung des Werbemittels garantiert werden.

4.3 Kosten von Webpunks für vom Werbekunden gewünschte oder zu vertretende Änderung des Werbemittels hat
der Werbekunde zu tragen.
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§5 Pflichten des Werbekunden und Ablehnungsrecht
5.1 Der Werbekunde garantiert, dass er alle zur Schaltung des Werbemittels erforderlichen Rechte besitzt. Der
Werbekunde garantiert außerdem, dass die Werbemittel und die verlinkten Seiten keine Rechte Dritter
(insbesondere Urheber-, Persönlichkeits- oder sonstige gewerbliche Schutzrechte) verletzen und/oder nicht gegen
sonstige gesetzliche Bestimmungen verstoßen und/oder nicht staatsgefährdender, rassistischer, Gewalt
verherrlichender, pornografischer oder jugendgefährdender Natur sind und/oder keine Viren, Würmer, Trojaner
oder sonstige Links, Programme oder Verfahren, die das Netzwerk von Webpunks (einschließlich sämtlicher
eingesetzter Hard- und Software) oder einzelne Betreiber oder Internetnutzer schädigen können, beinhalten, oder
deren Verbreitung ermöglichen und/oder alle erforderlichen Einwilligungen zur Vervielfältigung/Verbreitung und
Veröffentlichung vorhanden sind.

5.2 Der Werbekunde überträgt Webpunks die für die Durchführung des Werbeauftrags erforderlichen zeitlichen,
örtlichen und inhaltlichen Nutzungs-, Leistungsschutz- und sonstige Rechte. Darüber hinaus ist Webpunks
berechtigt, diese Rechte zum Zwecke der Eigenwerbung auch vor und nach Ausführung des Werbeauftrags
auszuüben.

5.3 Der Werbekunde (sowie ggf. die Werbe- oder Mediaagentur) stellt Webpunks auf erste Anforderung von allen
Ansprüchen Dritter, einschließlich Verwertungsgesellschaften frei, die wegen der Webpunks überlassenen und
veröffentlichten Werbemittel geltend gemacht werden. Im Falle eines Verstoßes dieser Bestimmungen stellt der
Werbekunde Webpunks von allen etwaigen daraus entstehenden Kosten, einschließlich der Kosten der
Rechtsverteidigung, voll umfa ̈nglich frei. Eine Pflicht zur Pru ̈fung der Werbemittel vor Schaltung und
Vero ̈ffentlichung des Werbemittels besteht fu ̈r Webpunks nicht.

5.4 Webpunks behält sich vor, Werbeaufträge abzulehnen bzw. ohne Vorankündigung für die weitere Verbreitung
zu sperren, insbesondere, wenn deren Inhalt gegen Gesetze oder beho ̈rdliche Bestimmungen versto ̈ßt oder deren
Inhalt von anerkannten Werberäten (z.B. deutscher oder österreichischer Werberat) in einem
Beschwerdeverfahren beanstandet wurde oder deren Veröffentlichung wegen des Inhalts, der Gestaltung, der
Herkunft oder der technischen Form Rechte Dritter oder die Interessen von Webpunks verletzt. Webpunks wird
Werbekunden über eine Ablehnung oder Sperrung sowie die Gründe hierfür informieren.

5.5 Ist der Auftraggeber wegen des Inhalts eines Werbemittels bereits abgemahnt worden bzw. wird abgemahnt, ist
der Auftraggeber verpflichtet, Webpunks hieru ̈ber unverzu ̈glich zu informieren. Webpunks haftet nicht fu ̈r den dem
Auftraggeber durch eine wiederholte Vero ̈ffentlichung der beanstandeten Werbemittel entstehenden Schaden.

5.6 Webpunks behält sich zudem vor, Werbekunden bzw. -aufträge abzulehnen, wenn der Verdacht besteht, dass
die erforderliche Liquidität / Zahlungskraft des Werbekunden nicht gegeben ist.

§6 Gewährleistung von Webpunks
6.1 Webpunks gewährleistet im Rahmen der Anforderungen eine dem jeweils üblichen technischen Standard
entsprechende, bestmögliche Wiedergabe des Werbemittels. Dem Werbekunden ist bewusst, dass eine 100%ige
Erreichbarkeit der Werbefläche technisch nicht gewährleistet werden kann. Insbesondere sind dem Werbekunden
die folgenden Risiken bewusst: Wartungsarbeiten i.H.v. 2 Stunden wöchentlich, technische oder sonstige Probleme,
die nicht im Einflussbereich von Webpunks liegen - z.B. Hackerangriffe, höhere Gewalt, Streiks, Störungen aus dem
Verantwortungsbereich von Dritten (z.B. anderen Providern, Netzbetreibern, von deren Leistung der Betrieb von
Webpunks abhängt). Eine Wiederherstellung des Betriebs kann bis 24 Stunden (fortlaufend oder addiert) innerhalb
von 30 Tagen nach Beginn der vertraglich vereinbarten Schaltung dauern.

6.2 Der Werbekunde bestätigt, dass Fehler in der Darstellung des Werbemittels nicht vorliegen, wenn: Nicht
geeignete Software (z.B. Browser) und/oder Hardware (z.B. spezielle Smartphones) verwendet wird oder durch
Störung der Kommunikationsnetze anderer Betreiber oder durch Rechnerausfall bei Dritten (z.B. anderen
Providern), durch unvollständige und/oder nicht aktualisierte Angebote auf sogenannte Proxies
(Zwischenspeichern) oder durch einen Ausfall des Servers abweichende Darstellungen entstehen.
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6.3 Bei einem Ausfall des Servers über den vorgenannten Zeitraum im Rahmen einer zeitgebundenen Festbuchung
entfällt die Zahlungspflicht des Werbekunden für den Zeitraum des Ausfalls. Weitere Ansprüche sind
ausgeschlossen.

6.4 Bei ungenügender Wiedergabequalität des Werbemittels hat der Werbekunde Anspruch auf
Zahlungsminderung oder eine einwandfreie Ersatzwerbung, jedoch nur in dem Ausmaß, in dem der Zweck des
Werbemittels beeinträchtigt wurde.

6.5 Sind etwaige Mängel bei den angelieferten Materialien nicht offenkundig, so hat der Werbekunde bei
ungenügender Veröffentlichung keine Ansprüche. Das Gleiche gilt bei Fehlern in wiederholten Werbeschaltungen,
wenn der Werbekunde nicht vor Veröffentlichung auf den Fehler hinweist.

6.6 Fällt die Durchführung eines Auftrags aus Gründen aus, die Webpunks nicht zu vertreten hat (etwa aus
technischen Gründen), insbesondere wegen Rechnerausfalls, höherer Gewalt, Streiks, aufgrund gesetzlicher
Bestimmungen, Störungen aus dem Verantwortungsbereich von Dritten (z.B. anderen Providern), Netzbetreibern
oder aus vergleichbaren Gründen, so wird die Durchführung des Auftrags nach Möglichkeit nachgeholt. Bei
Nachholung in angemessener und zumutbarer Zeit nach Beseitigung der Störung bleibt der Vergütungsanspruch
von Webpunks bestehen. Sofern es sich um eine erhebliche Verschiebung handelt, wird der Werbekunde hierüber
informiert.

6.7 Webpunks haftet nur bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit, bei schuldhafter Verletzung einer wesentlichen
Vertragspflicht, bei Verzug und Unmöglichkeit, wobei die Haftung bei Vermögens- und Sachschäden auf die Höhe
des typischerweise vorhersehbaren Schadens begrenzt ist.

§7 Verrechnung und Zahlung
7.1 Die Rechnungslegung erfolgt jedenfalls zu Ende eines Kalendermonats. Auf Wunsch erfolgt die
Rechnungslegung auch vorab.

7.2 Zahlungsbedingungen: zahlbar sofort nach Rechnungserhalt, sofern nicht im einzelnen Fall schriftlich etwas
anderes vereinbart ist. Bei Zahlungsverzug oder Stundung werden Zinsen i.H.v. 8% über dem Basiszinssatz
berechnet. Webpunks kann bei Zahlungsverzug die weitere Ausführung des laufenden Auftrags bis zur Zahlung
zurückstellen und für die restliche Schaltung Vorauszahlung verlangen.

§8 Stornierung von Aufträgen
Grundsätzlich ist eine Stornierung von Aufträgen möglich. Die Stornierung muss schriftlich oder per E-Mail bei
Webpunks eingehen. Bei einer Stornierung bis spätestens 10 Tage vor Beginn der Werbeeinschaltung entstehen
dem Werbekunden keine Kosten unter der Voraussetzung das Webpunks noch keine nachweisbare Vorarbeit
geleistet hat, die zu vergüten wäre. Im Falle geleisteter Vorarbeit - unabhängig vom Stornierungszeitpunkt - behält
sich Webpunks die Verrechnung der geleisteten Arbeit vor.

§9 Datenschutzbestimmungen
9.1 Der Werbeauftrag wird unter Berücksichtigung der geltenden datenschutzrechtlichen Bestimmungen
abgewickelt.

9.2 Sofern beim Werbekunden anonyme oder pseudonyme (und somit auch personenbeziehbare) Daten aus dem
Zugriff auf die ausgelieferten Werbemittel anfallen, darf der Werbekunde diese Daten im Rahmen der jeweiligen
Kampagne auswerten.

9.3 Diese Auswertung darf nur die anonymen und pseudonymen Daten umfassen, die durch Werbeschaltungen auf
den Werbeflächen von Webpunks generiert worden sind.
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9.4 Darüber hinaus ist dem Werbekunden eine weitere Verarbeitung, Nutzung und Weitergabe sämtlicher Daten
(anonym oder personenbeziehbar) aus dem Zugriff auf die von ihm für Werbeflächen von Webpunks ausgelieferten
Werbemittel untersagt.

9.5 Dieses Verbot erfasst auch die Erstellung von Profilen aus dem Nutzungsverhalten der User auf dem
Onlineangebot von Webpunks und deren weiterer Nutzung.

9.6 Setzt der Werbekunde für die Schaltung von Werbemitteln auf den Werbeflächen von Webpunks Systeme eines
Dritten ein, wird er sicherstellen, dass auch der Systembetreiber diese Vereinbarung einhält.

9.7 Für jeden Verstoß gegen die vorab genannten Verpflichtungen hat der Werbekunde an Webpunks eine
Vertragsstrafe in Höhe des 10-fachen Preises des Auftrags zu leisten, aus dem die unzulässige Datennutzung
stammt. Etwaige weitergehende Schadensersatzansprüche bleiben hiervon unberührt.
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